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Liebe Eltern,                                                                                                             Hamburg, 22.4.20 
 
in diesem Brief wende ich mich mit einigen allgemeinen Informationen an alle Eltern. Je nach aktueller 
Situation in der Klassenstufe Ihres Kindes gibt es noch ergänzende Informationen durch die 
Abteilungsleitungen oder die Klassenlehrkräfte. 
 
Sie alle haben aus der Presse entnommen, dass der Schulbetrieb in Hamburg nach und nach wieder 
hochgefahren wird. Das löst sicherlich gemischte Gefühle aus. Zum einen sind wahrscheinlich viele von 
Ihnen erleichtert, dass die anstrengende Zeit des Fernunterrichts vorübergeht, andererseits besteht 
auch die Sorge, dass die Kinder sich anstecken könnten oder die Krankheit in die Familie bringen und 
so Familienangehörige gefährden könnten. Um diese Sorge zu mindern hat die Behörde folgende 
Regelung getroffen: 
 
Jede Schule erarbeitet ein umfangreiches Hygienekonzept. Die darin aufgeführten Maßnahmen, z.B. 
zur persönlichen Hygiene, zur Raumhygiene, Einhaltung der Abstandsregeln u. ä. sollen dafür sorgen, 
ein Infektionsrisiko so weit wie möglich zu verringern. 
 
Außerdem gibt es Regelungen für Schülerinnen und Schüler mit höherem Risiko: 
Kinder und Jugendliche mit einschlägigen Vorerkrankungen müssen nicht in die Schule. Schülerinnen 
und Schüler werden auf Antrag auch dann von der Teilnahme am Präsenzunterricht befreit, wenn sie 
gesund sind, aber in häuslicher Gemeinschaft mit Personen leben, die im Fall einer Infektion 
besonders gefährdet wären. Dies ist etwa dann der Fall, wenn Vater oder Mutter nach einer 
Organtransplantation Immunsuppressiva einnehmen müssen.  
Schülerinnen und Schüler, die unter einer oder mehreren Vorerkrankungen leiden, die im Kontext mit 
einer Corona-Infektion als besonderes Risiko eingeschätzt werden 
o Erkrankungen des Herzens (z.B. koronare Herzerkrankung, Herzklappenfehler, Bluthochdruck) 
o Erkrankungen oder chronische Erkrankungen der Lunge (z. B. COPD), der Leber, der Niere  
o Diabetes mellitus (Zuckerkrankheit) 
o Krebserkrankungen 
o Geschwächtes Immunsystem (entsprechende Erkrankung oder Medikamenteneinnahme) 

 
können zunächst bis zum Ende des Schuljahres 2019/20 zuhause bleiben und am Fernunterricht 
teilnehmen. Gleiches gilt, wenn im Haushalt Personen (Eltern, Geschwisterkinder) mit einem höheren 
Risiko für einen schweren Krankheitsverlauf bei einer Corona-Infektion leben. Das Vorliegen der 
Vorerkrankung bzw. besonderen Gefährdung muss nachgewiesen werden. Dies kann z. B. durch 
Vorlage eines Schwerbehinderten- oder Transplantationsausweises oder durch eine glaubhafte 
schriftliche Erklärung zum Grund der Gefährdung geschehen. 
 
Bitte informieren Sie die Klassenlehrkräfte Ihres Kindes, falls Ihr Kind oder eine im gleichen Haushalt 
lebende Person zu einer Risikogruppe gehört und Ihr Kind daher die Schule nicht besuchen soll. 
 
Ihr Kind darf nicht in der Schule erscheinen, wenn  
 es innerhalb der letzten 14 Tage aus dem Ausland zurückgekehrt ist oder  
 unter häuslicher Quarantäne steht oder  
 in seinem unmittelbaren Kontaktbereich (familiäres Umfeld) ein Covid-19-Fall aufgetreten ist oder 
 aktuell (Erkältungs-) Symptome aufweist (z.B. Fieber, Husten, Kurzatmigkeit, Muskel- oder 

Gelenkschmerzen, Halsschmerzen, Kopfschmerzen, Schnupfen, Durchfall). Auch eine erhöhte 



STADTTEILSCHULE EIDELSTEDT 
 

 

mi t  g ymn a s i a l e r  Ob ers tu f e  

Loh ka mp s t ra ß e  1 4 5 ,  2 25 23  Ha mb u rg  

Te l . :  04 0  4 28  79 6  0  /  Fa x :  0 4 0  4 28  79 62  3 0  

www. Sta d t t e i l s ch u l e -E id e l s t ed t .d e  

Le i t zah l :  2 4 5 /5 083  

 
Körpertemperatur, d.h., eine Temperatur höher als 37,5 Grad ohne weitere Symptome, ist ein 
Grund, nicht in der Schule zur Prüfung zu erscheinen.   

 
Konkret ist die zeitliche Abfolge des Wiedereinstiegs für unsere Schule wie folgt geplant: 
 
Am 27.04.2020 beginnt für die Klassen 9, 10, 13 und IVK ESA der Präsenzunterricht in der Schule. Für 
die Prüflinge der Jahrgänge 9 und 10 steht die Vorbereitung auf die schriftlichen ESA- und MSA-
Prüfungen im Vordergrund. Schüler, die nicht an den Prüfungen teilnehmen bleiben zu Hause und 
erhalten weiterhin Fernunterricht.  
Ab dem 04.05.2020 findet zusätzlich für den Jahrgang 12 Präsenzunterricht in der Schule statt. Die 
Prüflinge der Jahrgänge 9 und 10 legen in dieser Woche und der folgenden Woche ihre schriftlichen 
ESA- und MSA-Prüfungen ab.  
Genaue Pläne gehen Ihnen von den Abteilungsleitungen zu. 
 
Gestaltung der Übergangszeit  
Bis zum 25. Mai bauen die Schulen Schritt für Schritt die Präsenzbeschulung aus. Spätestens ab dem 
25. Mai bekommen die Jahrgänge 9 und 12 ein schulisches Präsenzangebot im Umfang der Hälfte der 
regulären Unterrichtsstunden nach Stundentafel, soweit es die schulische Organisation ermöglicht. 
Die andere Hälfte findet weiterhin im Fernunterricht statt. 
 
Das heißt, dass wir nach jetzigem Informationsstand davon ausgehen, dass der Unterricht der 
Jahrgänge 5 bis 8 und 11 mindestens bis zum 25. Mai weiterhin als digitaler Fernunterricht stattfinden 
wird. 
 
Notbetreuung 
Für Kinder, deren Jahrgänge noch länger im Fernunterricht beschult werden, besteht weiterhin die 
Möglichkeit die Notbetreuung in Anspruch zu nehmen, wenn Sie darauf angewiesen sind. Dies kann 
aus beruflichen Gründen der Fall sein, aber auch, wenn die häusliche Situation ein gutes Lernen für Ihr 
Kind nicht möglich macht. Bitte zögern Sie nicht, uns darauf anzusprechen! 
 
Maskenpflicht 
In Hamburg besteht ab Montag in allen öffentlichen Verkehrsmitteln und Geschäften Maskenpflicht 
Für die Beschaffung und Pflege sind Sie bzw. Ihre Kinder selbst verantwortlich. Wir möchten Sie aber 
nach Möglichkeit bei der Beschaffung unterstützen. Bitte achten Sie darauf, dass Ihr Kind eine Maske 
hat (das kann auch ein Schal oder ein Tuch sein), falls es ab Montag mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
in die Schule kommt.   
 
Essen und Trinken 
Bis zum 25.Mai wird die Cafeteria in der Schule nicht geöffnet sein und es gibt auch kein Mittagessen. 
Bitte versorgen Sie Ihr Kind für den Schultag mit Essen und Trinken. 
 
Ich bedanke mich herzlich bei Ihnen allen für das in dieser besonderen Situation entgegengebrachte 
Vertrauen und versichere Ihnen, dass wir auch in den nächsten Wochen, wenn Ihre Kinder nach und 
nach wieder in die Schule kommen werden, alles in unserer Macht stehende tun, um einen sicheren 
Schulbetrieb zu gewährleisten. 
 
 
Im Namen der Schulgemeinschaft der Stadtteilschule Eidelstedt, Claudia Stöver-Duwe 


